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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Mansfeld schreibt eine Stelle zur Ausbildung einer/
eines

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

in der Fachrichtung Kommunalverwaltung zum 01.08.2024 aus.
Während der dreijährigen Ausbildung erfolgt der theoretische 
Teil an einer berufsbildenden Schule und der praktische Teil in 
der Verwaltung der Stadt Mansfeld.
Voraussetzung für die Einstellung ist mindestens ein Realschul-
abschluss.
Die Ausbildungsvergütung erfolgt lt. Tarifvertrag für Auszubil-
dende des öffentlichen Dienstes

- Allgemeiner Teil - und
- Besonderer Teil - (TVAöD-BBiG)
Die Bewerbungen sind mit den notwendigen Unterlagen (Ko-
pie des letzten Schulzeugnisses, Lichtbild, Lebenslauf) bis zum 
01.03.2024 an die
Stadt Mansfeld
Hauptamt
Lutherstraße 9
06343 Mansfeld
schriftlich oder per E-Mail bewerbung@mansfeld.eu
unter dem Kennwort:
“Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)”
zu richten.
Eine Vorstellung von Bewerberinnen/Bewerbern findet nur nach 
schriftlicher Aufforderung statt. Kosten, die im Zusammenhang 
mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Stellenausschreibung
Mit seinen differenzierten Strukturen ist der organisierte Sport 
einer der größten Anbieter der Zivilgesellschaft für Bewegungs-
angebote und den Erwerb sozialer Kompetenzen. Die Potentiale 
des Sports für die persönliche Entwicklung bei Kindern und Ju-
gendlichen gilt es zu erhalten und zu fördern.
Hierzu ist es die gesellschaftspolitische Aufgabe der Sportstruk-
turen sinnvolle Kooperationen und Vernetzungen zwischen der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit, Netzwerkpartnern und Verei-
nen herzustellen und zu unterstützen.
Um den zukünftigen Herausforderungen bei der Gestaltung der 
Sportlandschaft, vor Allem in Bezug auf die Kinder- und Jugend-
arbeit im Landkreis Mansfeld Südharz gerecht zu werden, sucht 
der Kreissportbund Mansfeld-Südharz e. V. zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt einen

Sportmitarbeiter Bereich Kinder und Jugend (m/w/d)

(Vollzeit, mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden)

Tätigkeitsprofil:
• Beratung und Unterstützung der Vereine des KSB bei der 

Vernetzung und Kooperation mit Netzwerkpartnern und Trä-
gern der offenen Kinder- und Jugendarbeit

Amtlicher Teil

Stadt Mansfeld

Ausschreibungen

• Konzipierung, Entwicklung und Durchführung von Projekten 
im Kinder- und Jugendbereich

• Hauptamtliche Betreuung und Umsetzung von Maßnahmen 
der Sportjugend im KSB in Zusammenarbeit mit dem Sport-
jugendvorstand

• Mitarbeit bei der Entwicklung von Aus- und Weiterbildungs-
maßnahmen für Übungsleiter sowie Kinder- und Jugendliche

Anforderungsprofil:
• Hoch- oder Fachschulabschluss Sozialarbeit oder Sozialpä-

dagogik oder Sportwissenschaft mit Bezug zur Kinder- und 
Jugendarbeit oder

• Sport- und Fitnesskaufmann mit Erfahrung in der Kinder- und 
Jugendarbeit oder

• Erzieher
• Einschlägige Erfahrung im Bereich Kinder- und Jugendarbeit
• hohes Maß an Kommunikationsfähigkeit, Kreativität und Or-

ganisationstalent
• Bereitschaft, die Arbeitszeit variabel dem Ehrenamt ange-

passt zu gestalten
• Kenntnisse im Projektieren und Konzipieren von Maßnahmen
• fundierte Kenntnisse in den gängigen Office-Programmen 

(MS-Word, Excel, Power Point, Outlook)

Entsprechend der persönlichen Voraussetzungen erfolgt die 
Vergütung gemäß den Regelungen des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst der Länder (TV-L).
Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(Lebenslauf, lückenloser Arbeitsnachweis, Passbild, Zeugnisse) - 
vorzugsweise als E-Mail - richten Sie bitte bis zum 15.02.2024 
an:
Kreissportbund Mansfeld Südharz e. V.,
Wiesenweg 5 in 06295 Lu. Eisleben
z. Hd. Geschäftsführer Alexander Viehmann;
E-Mail: a.viehmann@ksbmansfeld-suedharz.de

Hinweise:
Wir bitten, die Bewerbung vorzugsweise per E-Mail zu übersen-
den. Per Post eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur 
bei Vorliegen eines ausreichend frankierten Rückumschlages an 
den Adressaten zurückgesandt. Ansonsten werden die Bewer-
bungsunterlagen von nicht
berücksichtigten Bewerbern/innen nach Ablauf von 3 Monaten 
vernichtet, bzw. gelöscht. Kosten, die im Zusammenhang mit 
der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden wir das gene-
rische Maskulinum. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten 
jedoch gleichermaßen für jedes Geschlecht und sollen keinerlei 
Benachteiligung darstellen. Die verkürzte Sprachform hat aus-
schließlich redaktionelle Gründe und ist wertfrei.
Wir sind ein vielfältiger Arbeitgeber und Chancengleichheit 
ist uns wichtig. Deshalb heißen wir jeden in seiner Einzigar-
tigkeit unabhängig von z. B. Religion, Geschlecht, Hautfar-
be, Behinderung in unserem Hause willkommen.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am:
Freitag, dem 8. März 2024

Annahmeschluss für redaktio-
nelle Beiträge
Freitag, der 23. Februar 2024

Annahmeschluss für Anzeigen:
Mittwoch, der 28. Februar 2024, 
9.00 Uhr
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Informationen

Bekanntmachungen

Schulanmeldungen für das Schuljahr 
2025/2026
Die Anmeldung für die schulpflichtig werdenden Kinder aus den 
Ortsteilen Abberode, Braunschwende, Friesdorf, Hermerode, 
Molmerswende und Ritzgerode findet am Donnerstag, dem 
15.02.2024, in der Zeit von 07:30 bis 12:30 Uhr, in der Grund-
schule Wippra statt.
Es sind die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch sowie 
ein Nachweis über das Sorgerecht vorzulegen! Außerdem sollen 
die aktuelle Telefonnummer und die Mailadresse bereitgehalten 
werden. Ein eigener Stift zum Termin wird erbeten. Zum Termin 
sollen die Sorgeberechtigten mit Kind erscheinen und falls erfor-
derlich, maximal ein Familienbetreuer(in) und / oder eine Person 
als Übersetzungshilfe.

Im Auftrag des Schulträgers (Stadt Sangerhausen)
Kultur- und Sozialamt der Stadt Mansfeld

Pilotprojekt in der Einheitsgemeinde  
Mansfeld: Errichtung von zwei LED- 
Solar-Straßenlaternen im Ortsteil Annarode
Ende 2023 war es endlich soweit. Nach langer Vorbereitung und 
Suche nach der besten und kostengünstigsten Variante stand 
es fest:

In der Kohlenstraße im Ortsteil 
Annarode wurden die ersten 
zwei LED-Solar-Straßenlater-
nen in der Einheitsgemeinde 
errichtet.
Die modernen Leuchten punk-
ten vor allem mit den folgenden 
Vorteilen:
• Solare Beleuchtungsanlage 

mit speicherprogrammier-
barer Steuerung

• intelligente Lichtphasen 
und Leuchtstärkenerken-
nung werkseitig vorpro-
grammiert

• max 36W LED
• Farbtemperatur 4000 K (optional 3000 K)
• Lampengehäuse aus Aluminium
• Stahlvollwandmast Lichtpunkthöhe 5 m
• kein Tiefbau, keine Kabelverlegung
• äußerst wartungsarm
• geringe Energiekosten
• erfolgreiche Installation durch ortsansässigen Elektromeis-

terbetrieb
Für das Projekt hat die Stadt Mansfeld insgesamt 6.400,00 € 
investiert.
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Füttern von Nutrias  
in der Stadt Mansfeld verboten
Aus aktuellem Anlass weist die Stadtverwaltung der Stadt Mans-
feld alle Einwohner und Besucher darauf hin, dass das Füttern 
von Nutrias in der Stadt Mansfeld verboten ist.
Nutrias sind nicht einheimische Wildtiere, die enorme Schäden 
anrichten. Sie haben keine natürlichen Feinde, beschädigen 
Uferböschungen und Dämme und verursachen enorme Fraß-
schäden in der Landwirtschaft. Schützenswerte Arten werden 
verdrängt. Außerdem kann das Übertragen von Krankheiten wie 
Salmonellen, Streptokokken oder des Fuchsbandwurmes als 
mögliches Problem auftreten.
Durch das Füttern der Tiere werden Ratten angelockt, die wie 
die Nutrias zur Plage werden können.
Deshalb füttern Sie diese Tiere nicht!
Beobachten Sie die Tiere einfach nur aus der Ferne.
Für das Gemeinwohl, wird darum gebeten, sich strikt an diese 
Maßgabe zu halten.

Stadtverwaltung Mansfeld
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Das Amtsblatt der Stadt Mansfeld für die Ortsteile Mansfeld-Lutherstadt, 
Abberode, Annarode, Biesenrode, Braunschwende, Friesdorf, Großörner, 
Gorenzen, Hermerode, Möllendorf, Molmerswende, Piskaborn, Ritzgerode, 
Siebigerode und Vatterode erscheint monatlich und liegt kostenlos für alle 
Haushalte in den Auslagestellen im Erscheinungsgebiet aus.

- Herausgeber: Stadt Mansfeld, Lutherstr. 9, 06343 Mansfeld
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Mansfeld und die Bürgermeister der Ortsteile
- Redaktion: Hauptamt, Telefon 034782 871-0, Telefax: 034782 871-22
  Die in Beiträgen von Vereinen und Verbänden geäußerten Meinungen müs-

sen nicht die Meinung der Redaktion widerspiegeln.
 Die Verantwortlichkeit liegt beim jeweiligen Verfasser.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Wei-
tergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich 
ausgeschlossen.
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Der Deutsche Wetterdienst sucht ehrenamtlichen Beobachter/in für

eine automatische Niederschlagsmessstelle 

Voraussetzungen für die Übernahme dieser verantwortungsvollen Tätigkeit sind ein geeignetes
Grundstück, auf dem die Messanlage des DWD in ausreichendem Abstand zu Gebäuden und
Bewuchs  aufgestellt  werden  kann,  sowie  das  Vorhandensein  eines  Computers  mit
Internetanschluss.                                     

Als  ehrenamtlicher  Beobachter  müssen  Sie  im
Winter (01.10-30.04.) täglich möglichst um 06.50
Uhr GZ den Schneebedeckungsgrad 

 geschlossene Schneedecke
 durchbrochene Schneedecke
 Flecken 
 Reste
 kein Schnee

bestimmen und die Neu- und Gesamtschneehöhe 
messen.

Alle  erfassten  Daten  sollten  in  der  Zeit  zwischen  07  und  08.15  Uhr  (08  und  09.15  Uhr
Sommerzeit) in eine Web-Anwendung in den PC, Smartphone oder Tablet eingegeben werden.

Die  Bereitstellung  eines  speziellen  Eingabegeräts  durch  den  DWD ist  nicht
vorgesehen. Ihr PC, Tablet, Smartphone sollte mit einer neueren Version der
gängigen  Internetbrowser  ausgestattet  sein.  Bei  Nutzung  einer  älteren
Browserversion kann es zu Fehlern in der Darstellung kommen.

Die automatisch registrierten Niederschlagsdaten 
können Sie sich jederzeit aufrufen und anschauen. 

Die  Kosten  für  den  Aufbau  der  Station  und  die  Datenübertragung  trägt  der  DWD.

Für  die  Aufstellung  des  Automaten  auf  Ihrem  Grundstück  erhalten  Sie  ein  jährliches
Gestattungsentgelt  und  für  die  Messungen  und  die  Betreuung  (Pflege  und  Wartung)  der
Messanlage  und  des  Standortes  zahlt  der  Deutsche  Wetterdienst  eine  jährliche
Aufwandsentschädigung  in  Höhe  von  880  Euro.

Zur  Umsetzung  unseres  Projektes  sind  verschiedene  Versorgungsleitungen  notwendig.  Die
kompletten Installationsarbeiten  der  Messanlage  führt  eine  beauftragte  Fachfirma aus. Die
Stromkosten werden pauschal erstattet.

Wenn Sie Interesse an dieser ehrenamtlichen Tätigkeit haben, dann wenden Sie sich bitte an: 

Deutscher Wetterdienst  
Regionale Messnetzgruppe Potsdam Außenstelle Leipzig             

Stefan Hirsch

 (069)8062-9863  
mailto:Stefan.Hirsch@dwd.de

Sind Sie durch Urlaub oder Krankheit verhindert, die Messungen durchzuführen oder die Daten 
weiterzugeben, sollte ein geeigneter Vertreter zur Verfügung stehen. 
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Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren 

Ortsteil Braunschwende
am 04.02. Herr Dieter Buchmann zum 75. Geburtstag

Ortsteil Mansfeld
am 02.03. Herr Harry Hahndorf zum 90. Geburtstag

Vereine und Verbände  
informieren 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Braunschwende
Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Braunschwende findet für alle Eigentümer von bejag-
baren Grundstücken der Gemarkung Braunschwende am Frei-
tag, dem 05.04.2024 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Brauner 
Hirsch“ statt. Der eventuell erforderliche Abgleich des Jagdka-
taster mit dem Kassenwart beginnt 18.00 Uhr. Notwendige Un-
terlagen sind vorzulegen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der anwesenden Jagdgenossen und der ver-

tretenen Flächen
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Jagdpächter
8. Diskussion
9. Beschlüsse
10. Schlusswort

Der Jagdvorstand
Tobias Otto

Verschiedenes

Ausstellungseröffnung in der Tourist-Info
Am 29. Februar 2024 wird um 11 Uhr in der Tourist-Info Mans-
feld eine neue Ausstellung eröffnet. Dieses Mal werden keine 
Bilder gezeigt, sondern Schaukästen mit Mineralien und Fossili-
en aus Mansfeld und Umgebung. Die Objekte werden von priva-
ten Sammlern zur Verfügung gestellt.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen.

„Mansfäller Mundort“  
bereichert nicht nur unseren Wortschatz 
sondern auch unser Wissen
Bleiben sie neugierig, nachdem Harry Bernhardt`s sechstes 
Heft in „Mansfäller Mundort“ erschienen ist, in dem es sich 
um Geschichten wie „Nu mache awwer mah ä Punkt“ oder eine 
Geschichte über “D`r zerflädderte Kohelkopp“, so geht es auf 39 
Seiten in manfäldisch durch allerlei Lebensweisheiten und Ge-
schichten. Für jeden ein Genuss und die Würze dieser Sprache.
Und es bleibt nicht nur bei den klugen Sprüchen und unterhalt-
samen Geschichten.
Aus Harry B.‘s Feder ist nun auch der Nachdruck des „Neckna-
menbuch der Mansfelder Orte“ wieder erhältlich und bei Har-
ry Bernhardt in Blumerode zu haben (nachdem schon die erste 
Auflage sehr schnell vergriffen war.). Das Necknamenbuch ist so 
wie es vorliegt, eine einmalige Sammlung der Spitznamen und 
Ihrer Entstehung aus den Ortschaften. Mit kleinen Geschichten 
um die Orte, um Besonderheiten und gewachsene Lebensfor-
men. Es ist ein besonderer Abschnitt Mansfelder Geschichte der 
auf interessante Weise aufgearbeitet worden.
Aber es geht noch weiter, Harry Bernhardt ist nun an einem 
Necknamenbuch der westlichen Orte des Sangerhäuser Kreises 
in MSH dran. Seien wir gespannt.
Das bisher von Harry Bernhardt neu verfasste, ergänzte und 
aktualisierte „Wörterbuch der Mansfäller Mundort“ von 1888 
von Dr. Jecht ist zur Zeit in 6 Teilen erschienen und fand viele In-
teressenten. Der 7. Teil von Anfangsbuchstaben Schpar – Trats, 
ist zur Zeit im Druck und wird Anfang Februar 2024 erscheinen.
Nur zur Information, Dr. Jecht (1888) hat mit seinem „Wörter-
buch der Mansfelder Sprache“ seinen Doktor gemacht und 
mit 70 Seiten vor 135 Jahren die Grundlage geschaffen für Dr. 
Bernhardt´s Wörterbuch.
Dises wird seinen 8 Bänden ca. 1000 Seiten beinhalten und so 
ein neues, umfangreiches Nachschlagewerk darstellen – ein 
kultur-historisches Highlight.
Schaut`s euch einfach mal an. Harry B. hat bereits bei einigen 
Buchlesungen in den umlie-
genden Orten wie Riestedt, 
Schackstedt und Vatterode aus 
seinen Heften gelesen.
Beim Hettstedter Regionalsen-
der PunktUm war er 2023 auch 
„ZU GAST“.
Sofern Harry Bernhardt‘s Ge-
sundheit es zulässt mit seinen 
84 Jahren, ist er auch bereit zu 
anderen örtlichen Buchlesun-
gen zu kommen und sich und 
seine Bücher vorzustellen.
Wer Interesse hat bitte anrufen:
Harry Bernhardt 034782 21642 
in Blumerode, Blumeröder 
Dorfstr. 2 A
oder bei Angela Kaschuba (Ge-
stalterin der gesammten Buch- 
und Heftserien von Harry Bern-
hardt
in Vatterode, Dorfstr. Vattero-
de 29 B, (Kunstscheune) 0170 
8243012. Jürgen Kaschuba

Diese und alle weiteren Neuigkeiten aus Deiner Heimat auch unter meinort.app!
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Anzeige(n)


